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Netzwerktreffen in Altdorf  

Förderdialog zum Wohle der Kultur in der Zentralschweiz 
Am Mittwoch, 16. April, trafen sich auf dem Dätwyler Areal in Altdorf private 
Kulturstiftungen der Zentralschweiz und öffentliche Kulturförderer der Zentralschweizer 
Kantone. Dieses Treffen ist Teil eines regelmässig stattfindenden informellen 
Austauschs der Kulturförder-Institutionen in der Zentralschweiz. An der Zusammenkunft 
nehmen jeweils Vertreterinnen und Vertreter der Albert Koechlin Stiftung, der Landis & 
Gyr Stiftung, der Arthur Waser Stiftung, der Beisheim Stiftung, der Ernst Göhner Stiftung 
und der Dätwyler Stiftung teil sowie öffentliche Förderinstitutionen der Zentralschweizer 
Kantone und der Städte Luzern und Zug. Gastgeberin war diesmal die Dätwyler Stiftung. 
Denn auch im Kanton Uri fördern die verschiedenen Zentralschweizer Stiftungen immer 
wieder Kulturprojekte und -institutionen.  
 
Gemeinsam für die Kultur  
Der Austausch in dieser Form ist schweizweit einzigartig und hat seinen Ursprung in der 
Corona-Pandemie. Damals hatte sich gezeigt, wie wertvoll der direkte Dialog unter 
Kulturförderinstitutionen ist, um gemeinsam Herausforderungen zu meistern. Bis heute 
wird dieses Netzwerk gepflegt und ausgebaut. Ziel des niederschwelligen Austauschs ist 
es, sich gegenseitig über aktuelle Themen und Entwicklungen im Kulturbereich zu 
informieren, Förderthemen frühzeitig zu erkennen und gemeinsame Herausforderungen 
zu diskutieren. 
 
Ausstellungsbesuch zum Abschluss 
Das zweistündige Treffen wurde mit einem gemeinsamen Mittagessen abgerundet. Im 
Anschluss besuchten die Teilnehmenden die aktuelle Ausstellung des Künstlers Peter 
Regli im Haus für Kunst Uri. Die fachkundige Führung von Barbara Zürcher, die 
Ausstellung und das Haus für Kunst Uri beeindruckten alle. Der Austausch hat erneut 
deutlich gemacht, wie wichtig Vernetzung und Dialog in der Kulturförderung sind – 
besonders in einer Zeit, in der sich gesellschaftliche und politische 
Rahmenbedingungen stetig verändern. 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotolegende: 
Vertreterinnen und Vertreter der Zentralschweizer Kulturförderinstitutionen bei ihrem 
Besuch der aktuellen Ausstellung des Künstlers Peter Regli im Haus für Kunst Uri.  
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